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Bezirksliga Jungen 19 Süd

SV 28 Wissingen II : TSG Dissen 
Dienstag, 03.10.2023, 15:00 Uhr

Sieg für den SV 28 Wissingen II

Im Spiel der Bezirksliga Jungen 19 Süd traf der SV 28 Wissingen II am vergangenen Dienstag im 1.
Saisonspiel auf die TSG Dissen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach
weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Erwähnenswert war, dass der SV 28
Wissingen II diese Partie mit einem und die TSG Dissen mit einem Ersatzspieler bestritt. Wie eng
der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 19:16.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Czeranka / Wösten ihre
Gegner Willmann / Diekmann beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Das war ein
souveräner Sieg. Unland / Feder bekamen am Nachbartisch ihre Gegner Manalaki / Wehrkamp-
Lemke indes beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Henri Wehrkamp-
Lemke kam Johannes Czeranka nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indessen Mattes Wösten bei seiner Niederlage
gegen Sophie Manalaki. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
den Tisch. Jonas Unland überzeugte im Match gegen Dennis Diekmann, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Alina Willmann zeigte Leon Feder seiner Kontrahentin die
Grenzen auf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV 28 Wissingen II und der TSG
Dissen. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Sophie Manalaki fand Johannes Czeranka von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Mattes Wösten letztlich auf Lager, um Henri
Wehrkamp-Lemke final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 3:11, 9:11, 10:12. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Jonas Unland nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Dennis Diekmann war der Gastgeber Leon Feder.
Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SV 28 Wissingen II
verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht der SV 28 Wissingen II am 31.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SF Oesede, während die TSG Dissen am 05.11.2023 gegen den SV Olympia Laxten
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV 28 Wissingen II

Doppel: Czeranka / Wösten 1:0, Unland / Feder 0:1 
Einzel: J. Czeranka 1:1, M. Wösten 0:2, J. Unland 2:0, L. Feder 2:0 

 TSG Dissen
Doppel: Willmann / Diekmann 0:1, Manalaki / Wehrkamp-Lemke 1:0 
Einzel: S. Manalaki 2:0, H. Wehrkamp-Lemke 1:1, A. Willmann 0:2, D. Diekmann 0:2


